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Für :Bürger und Freunde uns~rer ·Gem-eind.e 

; 

Zeit zu·m Leben 

Man nehme sich · ·,, 
die Zeit zum Leben„ 

und halte ein„ 
ein wenig eben„ 

statt sich an Hast 
und Streß verdrießeni 

gilt es_die Zeit 
recht zu genießen, 

denn jeder Tag kann Freude geben, 
man nehme sich 

die Zeit' ZUm Leben~ 
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Die H..osenburg 
Alte . ~ehranlage aus dem 11.! ~~dt~, im 16. Jhdt. zum prächtigen 
Renaissance - Schloss ausgeb~;µt.., .. Grösster vollständig erhaltener 

. _:·Turnierhof Europas. Reichhalti~~-·: Sammlung von Möbeln, Bildern, 
L!!!i~~!!!!~~,~!!!!!!!J Kunstgegenstände, ·waffen unH -prähistorischen Funden. Auf der 
herrlichen Aussichtsterrässe werden täglich um 11 und 15 Uhr Edelfalken, Adler und Geier im 
Freiflug vorgeführt. Die Falkner tragen Kostüm'e wie in der Renaissance_ - Zeit. 

Öffnungszeiten: l.;4. - 15.11. täglich 9 - 17 Uhr, Führungen tgl. 9 - 16 Uhr 
Adresse: A-3573 ~osenburg-Schloss .· Telefon:· 02982 !. 2911 o. 2303 

Führungen .für Gruppen gegen Voranmeldung! 
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„GOTT ZUR EHR' - DEM NÄCHSTE~ ZUR ~HR~ ·, 
Anläßlich des Hochwassers vom 13.5. - 165.1996 möchten sich die vier meistbetroffenen 
Familien der Katastralgemeinde Stallegg für das rasche Handeln des Bürgermeisters 
Hr. Ökr.lne:.Heribert Strommer, aber insb_esondere den Feuerwehren von Rosenburg und 
Kamegg ffrr den vorbildlichen Einsatz. vÖn Herz~n beqanken. 
Descleichen gilt unser Dank auch den Feuerwehten von Gars und Mold, sowie allen anderen 
in B~reitschaft gestandenen Feuerwehren, für di~ erwiesene Unterstützung und Hilfeleistung. - . - -
Auch dem Bundesheer und den vielen spontanen Helfern der Nachbarschaft ein Dankeschön. 
Jenen Feuerwehren die uns sogar in der Nacht durch Kontrollgänge und Bedienungen der - . - - ~ 
vielen Pumpen unterstützten, . ~e~ond~ren Dank. 

Farn Wiesmänn Farn~ Nedwid 
Fam.Anglmayer Johann Fam. Anglmayer Adolf 

Wie aus uralten Photoaufnahmen vom Hochwasser aus dem Jahre 1959 ersichtlich, wäre ohne 
dem raschen und ausdauernden Einsatz der Feuerwehren und deren ~eifern ein Schutz der 
vier Häuser in Stallegg nicht möglich gewesen. · 
Es zeigt sich wieder \\~e wichtig gut ausgebildete und gut ausgerüstete Feuerwehren sind. 
Wobei der persönliche Einsatz d~ Mä~er die mit de~ Leitspruch 

„ Gott =ur Ehr -,_·,dem nächsten =ur Wehr" 
. .•·'-:-: „,~ . 

leben~ hervorzuheben ist. 
An alle beteiligten Feuerwehren nochmals recht herzlichen Dank und meine Unterstützung ist 
Euch immer sicher. 

Adolf Anglmayer 

Die Freiwillige Feuerwehr Rosenburg bedankt sich bei den Familien 
Adolf und Joh~ Angelmeier, Nendwich und Wiesmann, für die gute Bewirtung und 
Zusammenarbeit während des Hochwassereinsatzes. 
Besonderen Dank sagen wir für die großzügige Spende von S 2.000,-

Die Bewerbungsgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Rosenburg erreichte in Irnfiitz bei de~ .. .. 
Abschriittsfeuerwehrleistungsbewerb unter der Ausbildung von EfJBM Günter Mailer den 
hervorragenden 1. Platz in Bronze A mit'387 Purtkten. · ~ 

Die Bewerbungsgruppe der Freiwilligen Feuerwehr Mold konnte im Bewerb um das FLA in Silber 
den ausgezeichneten ~· Platz mit 3 51 Punkten erreichen. Die Bewerbsgruppe dankt dem Ausbilder 
BI Franz Fuchs für seme tatkräftige Mitarbeit 
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wenn Sie Ihn brauchen. 

Hypothekar . 
Kombi-Kredit 

Versicherungen 

A-3580 HORN Bahnstrasse 8 
Tel: 02982/2413 o. 3115 Auto: 0663/020119 

. ~ ;: .. _. 

·Wir gratulieren ! ! ! 

Ihr GasthQf im Wallfahrtsort 
Mada Dreieichen 

"Gasthof zur Eiche" 
Familie Vlas.aty -. 

A-3744Maria Dreieichen 
Tel: 0298:! .1 8:!51 

Ausgabe 01-ostt996 
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Am Sonntag den 16.Juni 1996 fand in der Volksschule Rosenburg die Milleniumsfeier 
statt.Sie wurde durch die Anwesenheit unseres Ehrenbürgers Dr. Rudolf Kirchschläger 
besonders ausgezeichnet. 
Die -Kinder boten unter Anleitung von Frau Lehrer Roman ein großartiges Programm an, daß 
nicht umsonst in die engere \\-'ahl der Preisträger dieser gleichartigen Feiern gezogen wurde. 
Kinder~ Eltern und Lehrer haben hier in einer nachahmenswerten Zusammenarbeit 
großartiges geleistet. 
Ebenso freuten wir uns über die Darbietung der Volkstanzgruppe Rosenburg/Mold unter 
Leitung von Herrn Dipl.Ing.Dr. Josef Strommer. \\.-o alle wieder mit großem Eifer dabei 
waren. 

Auf diesem 'Wege sei allen Mitwirkenden und Helfern herzlicher Dank ausgesprochen. 

Auszeichnung für das Bildungs- und Heimatwerk NÖ. 
Ortsstelle Rosenburg-Mold 

Das NÖ. Bildungs- u. Heimatwerk feiert heuer sein 50jähriges 
Bestandsjubiläum. Es wurde im September 1946 als Erwachsenen­
bildungseinrichtung für den ländlichen Raum gegründet. 
Anläßlich des 50jährigen Jubiläums wurde von der Landesstelle eine „Aktion 
50 bildungsfreundliche_-.'..G..emeinden" ausgeschrieben, bei der in den 
Ortsstellen Projekte durchgeführt werden sollen, von denen die 50 besten 
prämiert werden. Die Ortsteile Rosenburg-Mold hat mit der Volksschule 
Rosenburg-Mold anläßlich der 1. urkundlichen Erwähnung Ostarrichis vor 1000 
Jahren eine. F~amilienquiz - Rallye und das Spiel „Das Fernrohr in die 
Vergang~nheit" als Projekt eingereicht. 
Zur Freude ist das Bildungs- u. Heimatwerk Rosenburg-Mold von der Fachjury 
unter die 50 Ausgezeichneten in Niederösterreich aufgenommen worden. 
Wir danken Frau Maria Romann sehr herzlich für die große Mühe, die sie für 
dieses Projekt aufgewendet hat. 

Kein Staub - kein Schmutz - in ca. l O Stunden 
ist Ihre Badewanne wie neu. 

\V. MIEKE - 3580 MOLD 43 
02982/8220 

Rufen Sie uns einfach an? 

Ausgabe 07-08/1996 

Margit Pichler 

Hotel - Restaurant 
~andgasthof 

~ANN 
3573 Rosenburg Tel: 02982/2915 
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Abfuhrterminkalender dei?t.VH für Juli und August 1996 
: ~ - 1 

·._;:. 

Bio . 
05.07 .·. 
19.07 ,: .. 

02.08 . 
16.08 
30.08 

12.07 
26.07 

09.08 
23.08 

P!~ier'· 
03 .07 

R~tlfiüH 
-~.; 

gelbe Tonne 

26.07 

23.08 23.08 

Kartonagen, Styropor, Altspeisefett ausnahmslos jeden ersten Montag im Mona,t in der Zeit v9n 
8.00 - 12.00 Uhr . . .. .. ;· 

im Bauhof der Gemeinde in Rosenburg 25 abgeben~ 

Bauscbuttübernahmestelle Mold·,· 

Auf der Bauschuttübern~„~stelle der Firma Hei;igl zwisch'driHom. und Mold werden folgende 
Abfälle übernommen: Baüschutt, Betonbruch, Ziegdabhru'ch, Asphaltabbruch; Bodenaushub, · 
Baumischabfall, Eternit, Gips, Heraklith, Bauholz, Strauchschnitt und Sperrmüll. 
Die Spemnü1;llü}?ema~.e stellt.ein Altemativang~b9~ für rasch erforderliche Räumungen dar, kann 
jedoch nicht „ais Ersati ztir Periodischen Sperrmüilsain;nlung·deF · „ ,., .>: ;_; · · · „ .. 

Gemeindeabfallwirtschaftverbandes gesehen werden. 
Die Materialanlieferung wird nach m3 geschätzt und verrechnet. Gegen Vorlage eines Wiegezettels 
einer öffentlichen Wil?:ge ,_v0!~ dieser als Verrechnungsgrundlage akzeptiert. Kleinstmengen (z.B. 1 
Sack) werden pausb:h'al-verrtichnet. ... ·. ·. ~ : · ., . . · ' .. 
Öffnungszeiten: : .. ; . · „,,... • · ·· · ... „ .. · -

Montag, Mittwoch und Freitag: von 8-12 und 13-16Uhr. 

--~ .„ ·„~/ ' . 

\, ., .. ,; . . -~~ t ,"! . . 

~ j ·_· . .:. 

Abgabe von ~q~posterde 

Der GemeindeabfallWirtschaftsverband hat der GerrfüihdeRosenburg - Mold Kompost gellefert. 
Dieser aus Biomüll hergestellte Fertigkompost wird kostenlos an die Benützer vrurBiotonnen 
weitergegeben. S~lange der V dftä.t reicht, kann fo kleinen Mengen dieser Kompgst hinter dem 
Bauernmarkt iri :~o.i~ abge~olt werden. · 

, . 
' . . 

·'· 

ilAIFFEISENKASSE HORN , . 
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ab 18.00 Uhr 
ab 17„0t) Uhr 

.., ~ 0 {"' ,r..,_ ~T 'h ab ! · . · ~J tJ .. r 

Für Speisen ~.u1d Ge~dioke ~~t beste s gesorgt . 

.A..m 15. 5. 1996 staneteti -.;;vj.r w. unserer n.1.mtertagsfahrt~ die uns diesrn.2 l über Krems, St. Leomhard 
am Forst, die Sch.dlaburg~ Ivfolk, Spitz und über Langenlois vieder :.:.:urückführte . 
.... ,.rn, ~ · :I'. ·c~c„.r:tvwa1~'.'{ ·?i- 1<"ff·- ·.~ )·e~· ·i.;;irr· m1t 1~er·-1 l;,,·~„;.r-fnac111 :~p~~i·z .c~ 1 ... ·rer. B„„; "•"'r"'1r str:wi-0r ~t··,·o"r.nnng ..i. ,_,.,......, x_,_.,_11 .. _,,_,..,_ l_ !J'„u.! ~ 11 .v uJU- \~ u -.,\o#lllll .\ • ...,_ -~· l.W.u .il. ......\ :>.... „~.~,.~ v ~ , .•• „,...,.d .• 

verschob sich unser Zeitplan., aber ~w erlebten gerade deswegen eine interessrmte Fahrt 
stromaufwfü.is. -von Sp1tz fuhren vvii na"'h 3t.Leonhard, ·wo "vfr rek1ilich und gut bewit§k:t ·...vu . .rden. 
\Vir woHten anschließend die Ausstellung auf der Schallaburg besuchen, durch ein i'/_fü3verstän.dnis 
blieb es aber leider nur bei r:er Burgbesichtigung. 
Durch den G~i..uboden fuhren wir an Melk vorbei, wieder nach Spitz, ViO wir rnit dem Scttiff 
zurückfahren konnten. Die Strömung war so stad~ daß wir eine Stunde unter der norrnabn Fahrzeit 
'wieder Krems erreichten. 
Der V1zebürgenneister von Langenlois empfing 1•ns im 11Nikolauskellern zu einer züt1t1igen Jause, zu 
der Seniorenbund Ros0n.burg-1vfold die lvfütter und Väter eingeladen hatte. Unser Obmann, Herr 
Dipl.-Lw.,Vünsche hatte die Fahrt recht unterhaltsam gestaltet, an die Wü uns noch la~ge erinnern 
werden. 

~. n· .~ .- 1., ,, ~ .1„ . f ~.:-d~--=-„~=-- - .~i--,~ ... ~ -~ ~~r. t h fl- ····dt ~t,· '°' 'U-~---.~ - · ~--·!·- · -~ ...-• ..g D ~ •. :;·-:=·. t 1 1e ~ozuu vefo.tC.d'.erungsa.ns~ah ~r g.~ ... we::.~ .. ,rJ.,„,..1e:n nu sc_ ar„ .~a .1; U\., •:A:-g:...;n.~ . .u).:.;n u.uu-'. fälfü.On1s en i 
Tin<"'.· ·::prec'n-i·r.1:0· P:t·n i 6°.t • A>~ ,',~ Ü .'-«.;;::, _, • ~ 

~liI · s;;;hathkarnmer 1 
3 580 Born, Kirche.G.pfätz l 
·Mom:.-~.g~ l .Juli J.. 996 
.l\rfonL~~5 „ 5 .Augu.;:=t 1996 
I\rfontag~ 2.Septem'ber 1996 ·-

, 7.30 ~· L2cn und 13.;)0 ~~15.30 
!Für Ausk.1inile und .A..nträge in allen Angdege·· J~_eiten der genn.':rblichen K.„ an:ken-- und 
!Pensio:n:sversich(~·.:·ung ~11~hen Ihnen Bedienstete des Institutec :zur VerfüguJlg. 
t.,,,.,,.,.,.., . • . . --·- ·-„„~--- _„ -------= 
Ausgabe 07-08/1996 
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Mein Lieblingsrezept 
Gebackene Zuchini im Bierteig 
Aus 1 Dotter, 1/8 l Bier, 12 dkg Mehl, Pfeffer, Salz, Paprika und geriebenen Käse (Parmesan) einen 
Tropfteig herstellen. 
Zuchini in ca.3/4 cm dicke Scheiben schneiden, eintauchen und in nicht zu heißem Fett ausbacken. -
Beilage: verschiedene Salate 

Erdbeerwandl 
ca. 100 Biskotten, 3/4 kg Erdbeeren (püriert), 10 dkg Zucker, 1/41 Schlagobers, 8 Blatt Gelatine. 
Zubereitung: Erdbeeren und Zucker verrühren. Gelatine laut Angabe auflösen, unter die 
Erdbeermasse heben, dann das Obers unterziehen. Wenn die Creme stockt, lagenweise zuerst 
Biskotten, dann Creme usw. in eine Form schichten. Mit Biskotten abschließen. "Über Nacht kühl 
stellen, dann stürzen. 

Tips für Ihren Garlen 
Gurken setzen reichlich Früchte an, wenn der Haupttrieb nach dem dritten Blatt entspitzt wird. Die 
sich dann bildenden Seitentriebe sind besonders üppig mit Blüten und in Folge natürlich mit Früchten 
besetzt. 
Sellerie mag's salzig - Von Natur aus bevorzugt Sellerie einen salzhaltigen Boden. Vielleicht liegt 
es an mangelndem Salzgehalt? Wenn der Sellerie gar nicht gedeihen will, sollte man es einmal mit 
einem gelegentlichen Gu~ von Salzwasser (ein Eßlöffel auf 10 l Wasser) versuche~ um ihm auf die 
Sprünge zu helfen. 
Weiße Madonnenlilien im Garten sind sehr schön! Damit sie auch im nächsten Jahr blühen, nach 
dem Abernten der Blüten die Stengel auf 10-15 cm zurückschneiden - so können sich neue 
Brutzwiebeln entwickeln. 

Ratschläge für Ihr Heim 
Umweltschonende Reinigungsmittel für Ihr WC. 
Zitrus WC Reiniger - 25 g Zitrionensäure, 10 m1 herkömmliches Spülmittel, 210 ml destilliertes 
Wasser, Spülmittel und Zitronenöl in einer Tasse verrühren. 
Das destillierte \Vasser und die Zitronensäure in einer Schüssel so lange rühren, bis eine klare 
Füssigkeit entstanden ist. 
Danach Spülmittel-Zitronenöl-Gemisch dazurühren und in eine Flasche füllen. 
Haltbarkeit: ca. 3 Monate 

RosmannWC-Reiniger dickflüssig - 25 g Zitronensäure, 250 ml destilliertes Wasser, 2 gestrichene 
Eßlöffel Kartoffelstärke, 15 ml herkömmliches Spülmitte~ 5 Tropfen Rosmarinöl. 

Von der angegebenen Wassermenge 220 ml abmessen und mit der Zitronensäure in einem 
Emailtopf erhitzen. Die Kartoffelstärke mit dem restlichen Wasser anrühren und in die kochende 
Wasser-Zitronensäure-Lösung dazugeben, bei ständigem Rühren kurz aufkochen und die flüssige 
Masse abkühlen lassen. In einer Tasse das Rosmarinöl und Spülmittel vermischen und in die Masse 
einrühren. Den fertigen WC-Reiniger in eh1e Kunststoftlasche füllen. 
Haltbarkeit: ca. 3 Monate 
..------------------------- ------·----..-------·---~~~!"'---,,..._,,_ ______ ..._ _________ __ 

~!!!1!!-
Holen Sie sich Ihren 

Sicherheitsbonus ! 

Edwin Schmid 
Oberinspektor 

3580 Mörtersdorf 25 
Büro: 0298212793 Privat 02982/8246 
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Spezialitäten· und Heurigenrestaurant am "Tor zum Waldviertel" 
Kleine Imbisse, erstklassige Speisen, original Hauerweine 
Bau;,rnspezi:!titäten und hausgemachte Mehlspeisen. 

Terrasse , Kinderspielplatz. 
u Treffpunkt tur Reisegesellschaften, 

Betriebsfeiern gg. Voranmeldung. 
Geöffnet: tägl. 10 • 24 Uhr 

Mo:r:ag Ruhetag! 

SHELL 
Senice - Station 

A-3580 Mold/Horn · 
Tel: 02982 / 8290 

Ausgabe 07-08/1996 



06.u.07 

13 .u.14. 

20.u.21 . 

27.u.28 . 

August 1996 
03.u.04. 

10.u. l 1. 

15. 

17.u.18. 

24.u.25 

31.8 .u. l.9. 

Dr. S einwend~.r Pau1 
02987/2305 
Dr.Kögler Gerhard 
02982/2968 
Mr.Dr.Drexler Harald 
02985/2308 
Dr. Kögler Gerhard 
02982/2968 

Dr. Steinwender Paul 
02987/2305 
Dr. Dollern;ky Harald 
02985/2340 
.l\1.r .Dr. Drexler Harald 
02985/2308 
Dr. Dollensky Harald 
02985/2340 
Dr.Kögler Gerha.rd 
02982/2968 
Mr.Dr.Drexler Harald 
02985/2308 

_.f(,.' 

Geburtstage im Juli 
zum 90. Geburtstag 
zum 80. Gebmts·mg 
zum 70. Geburtstag 
zum 60. Geburtstag 

03.7. 
05.7. 
15.7. 
11.7. 
24.7. 

zum 50. Geburtstag 23.7. 

Geburtstage im August 
zum 90. Geburtstag 25.8. 
zum 80. Geburtstag 1.9.8. 
ZUI!l 50. Geburtstag 01.8. 

02.8. 

{':rel:mrWii 
Ntldam \Vin..kelliofer 

H.o.tbz.e.~f-1 
Markus Hutecek, J.\.os·enburP- 13 
C~ttfrioo Hf.mner, ) .. fold 12 

·~.~ .... „,a ... o.l.!"'ri ~li"'' ;.~ 

Maria Kitzler, Rosenburg 68 

'lierarxt 

Dr. i\Jax tin. 
02~82i2449 

Dr. Lachmayr 
02982/2377 
Dr. Schleritzko 
02982/4555 
Dr.Martin 
02982/2449 

Dr.Lachmayr 
02982/2377 
Dr. Schleritzko 
01982/4.555 
Dr. Martin 
02982/2449 
Dr. Martin 
02982/2449 
Dr. Lachmayr 
02982i2377 
Dr. Schl eritzko 
02982/4555 

i 

'\·/ir gratulieren 
· Karl Wunderl 

Karl Pareis 
Leoooldine Kitzler 

.t 

Elfriede Schmöger 
Josef Kolm 

- . 

Josef Zaiser 

Maria Müllehner .,·; 
AnnaGreil 
Friederike Brurmer 
·wemer Kollroß 

1vfü1t.ersdorf 7 

Petra Paimagl, Horn 

d.potheketulienst JulVAUgJjS.t 1996-
06.u.07.7. 
13.u.14.7. 
20.u.21.7. 
27.u.28.7. 
03.u.04.8. 
10.u.1 l.8. 
15.8. 
17.u.18.8 
24.u.25 .8. 
31.8.u.1.9. 

Stephansapotheke 
Landschaftsapotheke 
Stephansapotheke 
Landschaftsapotheke 
Stephansapotheke 
Landschaftsapotheke 
Stephansapotheke 
Stephansapotheke 
L~mdschat1sapotheke 
Stephansapoih~k'-'> · 

Mörtersdmf 19 
Stallegg 5 
Zaihgrub 15 
Mold 23 
Rosenburg 45 

Mold 15 

Maria Dreieichen 81 
Rosenburg 31 
Rosenburg 52 
1Vlold 103 

Ines Bssedowl' Deutschlan.d 

im 84. __ L~bensjahr 

02982/4331 
02982/2255 
02982/4331 
02982/2255 
02982/4331 
02982/2255 
02982/4331 
02982/4331 
029821225:5 
.02982/4331 



Bei der diesjährigen Pfingstsammlung des Landes Niederösterreichs wurden in der 
Gemeinde Rosenburg/Mold S 5.488,- gesammelt. 

Wir danken allen für die Spendenfreudigkeit. 

Der Verein zur Förderung des Sportes und Freizeitgestaltung der Jugend 
wünscht allen Kindern und Jugendlieben unserer Gemeinde 
erholsame Ferien auf unserem Sport- und Kinderspielplatz. 
Viel Spaß in unserem schönen Bad, 
welches unter Mithilfe der Mitglieder 

· und der FF. Mold, wieder wie jedes Jahr 
unter großem fmanziellen Aufwand renoviert wurde · 

F.P. 

Da nun der Sommer vor der Tür steht und die großen Ferien 

beginnen, wüns<hen wir allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern eine 

schöne Sommerzeit, sofern Sie die Möglichkeit haben, herrliche 
Urlaubstage, unseren Kindern erholsame Ferien und den Landwirten 

die Ernte, die Sie sich mühevoll erarbeitet 

~ Ekm1ünwunctV«Joa:r; 
Arbeitskreis - Oorfemeuarung, 

haben. 

Rrttlalcfonell• Bcilrijge ypn: 

Unsere nächste 
Ausgabe erscheint 
im September ! 

Eigemt«VifllfiiltigutW 

1 

' 

Gemeinde Rosenburg-Mold, 3573 Rosenburg 25 

Bird«r lnbaltvearntmdlt:b: 
HeinzPree, Eva Peiler, 

Mitglieder des GR, sowie Bürger und Freunde unserer 
Gemeinde. 

8edttldipn, Layout und Satz: 
EvaPeRer 

Das Informationsblatt erscheint mind. 1 Ox jährlich und wird 
allen Haushalten der Gemeinde kostenlos zugestellt. 
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